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Wer ist die ISG? 
Im Juni 1982 wurden mit rund 200 Mitgliedern, davon ca. 30 Aktive die 
Interessengemeinschaft Spielplätze Grenchen gegründet. 2002 kam die offene 
Jugendarbeit, 2003 der Mittagstisch als Vorreiter der heutigen Tagesstruktur der Schule 
und 2013 das Midnight Sports als bisher letztes Projekt dazu, welches per 2026 zu 
NightMove wurde: 

Spielplätze Grenchen 
Im Angebot Spielplätze der ISG werden die vier Quartierspielplätze Lingeriz, Schmelzi, 
Röti und Lerchenweg sowie der im 2024 neu eröffnete Lindenspielplatz an der 
Lindenstrasse betreut. Jeden Mittwochnachmittag wird gebastelt, gespielt und viel 
gelacht. Dabei ist es uns besonders wichtig, Kindern eine sinnvolle Alternative zu ihrem 
Alltag zu bitten. Die betreuten Quartierspielplätze steuern ihren Teil dazu bei. 
Hierbei engagieren sich Mütter, was für die betreuten Spielplätze aussergewöhnlich ist. 

Die Spielplätze eignen sich für Kinder von 0 – 12 Jahren. 

Lindenhaus Grenchen 
Die offene Jugendarbeit richtet sich primär an alle Kinder und Jugendlichen der Stadt und 
Region Grenchen im Alter ab 10 Jahren. Wir betreiben ein niederschwelliges Angebot vor 
Ort im Lindenhaus, in welchem Beratungsgespräche, Triage, Bewerbungs- und 
Hausaufgabenhilfe, partizipative und präventive Projekte und Öffentlichkeitsarbeit Platz 
haben. 
Im Treff können die Jugendlichen gemeinsam Zeit verbringen, Musik hören, Tanzen, Billard 
oder Tischfussball spielen. Durch die vielen verschiedenen Räume haben wir die 
Möglichkeit mehrere Aktivitäten miteinander anzubieten. So wird während dem Treff 
manchmal auch gekocht oder gebacken, es steht ihnen eine Playstation zur Verfügung, 
es können Karten- und Brettspiele gespielt werden oder im Trainingsraum auch die 
Energie am Boxsack herausgelassen werden. 

NightMove (früher Midnight) 
Im NightMove bieten wir an Samstagabenden in der Doppelturnhalle sportliche 
Betätigungsmöglichkeiten für Jugendliche von 13-17 Jahren an. 
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Uns ist es wichtig… 
… dass bei all unseren Aktivitäten immer das Wohl der beteiligten Kinder und 
Jugendlichen im Zentrum steht. 
… dass wir ihre Wünsche ernst nehmen und mittels partizipativem Prozess gemeinsam 
umsetzen. 
… dass daraus selbständige und verantwortungsvolle Personen heranwachsen, welche 
sich später auf sozialer, kultureller oder politischer Ebene eingeben, dies zum Wohle 
unserer Gesellschaft! 

Finanzierung 
Wir finanzieren uns hauptsächlich durch Beiträge der Stadt Grenchen, welche an 
Leistungsvereinbarungen gebunden sind sowie durch einzelne Spenden und 
Mitgliederbeiträge 

Mitglieder 
Jede Person ist bei uns willkommen, welche Kinder und Jugendliche unterstützen 
möchte. Sei dies als Passivmitglied mit einem Mitgliederbeitrag oder durch aktive Mithilfe 
als Aktivmitglied. 

Organigramm 
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Jahresbericht Spielplätze  
 
 

Jahresbericht der Spielplatz-Saison 2025 der 
Präsidentin Spielplätze 
 
Rückblick auf eine wetterintensive Saison 
Die vergangene Spielplatz-Saison stand unter einem besonderen 
klimatischen Stern. Leider führte die extreme Witterung dazu, dass 
nicht alle geplanten Mittwochnachmittage wie gewohnt stattfinden konnten. Wir hatten 
mit zwei Extremen zu kämpfen: Einerseits machten uns intensive Hitzeperioden zu 
schaffen, andererseits sorgten häufige und starke Regenfälle für unfreundliche 
Bedingungen. Diese Wetterkapriolen spiegelten sich direkt in den Besucherzahlen wider, 
die in diesem Jahr durchwegs niedriger ausfielen als in den Vorjahren. 
Ferienpass auf dem Spielplatz Linden 
Auf dem Spielplatz Linden wurde auch in diesem Jahr wieder ein Ferienpass angeboten. 
Dabei zeigte sich ein gemischtes Bild: Während einige Angebote sehr geschätzt wurden, 
blieben andere Nachmittage leider nicht ausgebucht. Dennoch spüren wir deutlich, dass 
das Angebot einem echten Bedürfnis der Kinder entspricht. Wir nehmen diese Erfahrung 
als Ansporn und befinden uns aktuell noch auf der Suche nach dem „richtigen Schlüssel 
zum Erfolg“, um das Programm künftig noch passgenauer auf die Wünsche und 
Bedürfnisse der Kinder abzustimmen. 
Personelle Veränderungen und Standorte 
Im Bereich der Betreuung gab es in dieser Saison Licht und Schatten. Bedauerlicherweise 
konnte der Spielplatz Röti in diesem Jahr nicht betreut werden, da eine Helferin ihre 
Zusage kurz vor Saisonbeginn zurückgezogen hatte und so kurzfristig kein Ersatz gefunden 
werden konnte. 
Umso erfreulicher ist die Entwicklung auf dem Lerchenspielplatz: Wir konnten Esther 
Zumstein als neue Betreuung gewinnen. Wir heissen sie herzlich willkommen und freuen 
uns über die wertvolle Verstärkung unseres Teams. 
Anlässe und Highlights 
Trotz der wetterbedingten Einschränkungen auf den Plätzen waren wir bei zahlreichen 
städtischen Anlässen aktiv vertreten. Diese Termine boten wichtige Plattformen für 
Begegnungen und Austausch: 

• Fasnacht: Ein farbenfroher Start in die Aktivitäten. 
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• Schweizer Vorlesetag: Ein Nachmittag voller Fantasie, der bei den Kindern 
grossen Anklang fand. 

• Clean-up Day: Gemeinsam mit den Kindern setzten wir ein Zeichen für eine 
saubere Umwelt in Grenchen. 

• Open House: Ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender, bei dem wir wieder viele 
strahlende Gesichter sehen durften. 

• Kürbisnacht: Ein besonderes Erlebnis im Herbst. Die Kinder lieben es, ihre 
eigenen Kürbisse kunstvoll zu schnitzen, und präsentierten diese anschliessend 
mit grossem Stolz am gemeinsamen Umzug. 

Projektarbeit: Masterplan Spielplätze Grenchen 
Ein bedeutender Teil unserer diesjährigen Arbeit floss in die strategische 
Weiterentwicklung der Grenchner Spielplatzlandschaft. Wir haben aktiv am 
Projekt «Masterplan Spielplätze Grenchen» mitgewirkt. In enger Zusammenarbeit mit 
der Fachorganisation SpielRaum führten wir an zwei Nachmittagen eine gezielte Umfrage 
mit den Kindern durch. Ziel war es, die Wünsche und Bedürfnisse der direkten 
Nutzerinnen und Nutzer abzuholen. Die Kooperation mit SpielRaum war dabei sehr 
intensiv und für unser Team äusserst lehrreich. Die Ergebnisse dieser Umfrage werden 
massgeblich in die künftige Gestaltung unserer Plätze einfliessen. 
Fazit und Ausblick 
Auch wenn uns das Wetter in diesem Jahr herausgefordert hat, blicken wir auf eine 
ereignisreiche Zeit zurück. Die Teilnahme an den grossen Anlässen und die Mitarbeit am 
Masterplan zeigen, wie wichtig die Spielplatzarbeit für die Vernetzung in Grenchen ist. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern sowie den Partnern für ihren 
Einsatz. 
Wir freuen uns nun auf eine hoffentlich beständigere Saison 2026! 
 
Dank und Ausblick 
Ein solches Jahr lässt sich nicht ohne starke Partnerschaften bewältigen. Ein grosser 
Dank geht an die Stadt Grenchen für das entgegengebrachte Vertrauen in unsere Arbeit 
und die wertvolle Unterstützung unserer Projekte. Ebenso danken wir dem Werkhof-
Team herzlich: Dank ihrem unermüdlichen Einsatz im Unterhalt und der Pflege bleiben 
unsere Spielplätze sichere und einladende Orte für die Kinder. 
Ein ganz besonderer Dank gebührt allen ehrenamtlichen Helferinnen sowie 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern auf den Quartierspielplätzen. Ihr Engagement 
bildet das Herzstück unseres Angebots und macht die Spielplatz-Saison erst möglich. 
Wir freuen uns nun auf das Jahr 2026 und auf viele weitere spannende, kreative und 
hoffentlich sonnige Momente mit den Kindern von Grenchen!  
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Jahresbericht Erlebnisspielplatz 2025 
 
Auch das Jahr 2025 geht zu Ende. In diesem Jahr hatten wir in den 
Frühlingsferien erstmals ein neues Programm mit Mittagsbetreuung 
in Zusammenarbeit mit dem Lindenhaus. Es war sehr erfolgreich und 
stiess auf grosses Interesse. Den Morgen verbrachten wir mit Basteln 
und Spielaktivitäten auf dem Lindenspielplatz. Zum Mittagessen 
gingen wir in das Lindenhaus und verbrachten die restliche Zeit in der 
dortigen Disco, wo die Kinder tanzen und spielen konnten. Da alle 
Tage ausgebucht waren, werden wir dies im Jahr 2026 bestimmt 
wiederholen. 
Auch an der Fasnacht waren wir dieses Jahr wieder dabei. Es wurde 
viel gebastelt und gelacht. Wir waren als Regenbogenfische 
verkleidet; die Kinder haben grossartige Kostüme gestaltet und 
hatten grossen Spass am Umzug.  
Zu Ostern wurde ebenfalls wieder fleissig gebastelt und Eier wurden gefärbt. Die Kinder 
freuen sich jedes Jahr sehr darauf, ihre selbst gebastelten Osternästli mit Schokolade zu 
füllen. 
Der Schweizer Vorlesetag war dieses Jahr dank der tollen Zusammenarbeit mit der 
Literarischen Gesellschaft Grenchen wieder ein voller Erfolg. Wir durften noch mehr 
Kinder als im Vorjahr begrüssen, die gespannt und interessiert den Geschichten zuhörten. 
Auch im Jahr 2026 wird dieser Anlass wieder stattfinden.  
Am Open House waren wir erneut mit Airbrush-Tattoos vertreten. Dies ist immer ein tolles 
Event und die Kinder freuen sich sehr über den Körperschmuck. 
Der Infomarkt war dieses Jahr leider nicht so erfolgreich. Es gab kleinere 
Startschwierigkeiten am Stand und es waren nur wenige Kinder anwesend.  
Am Clean-up-Day hingegen haben wir so viel Müll gesammelt wie noch nie zuvor. Die 
Kinder waren sehr motiviert und haben einen grossen Beitrag für saubere Strassen und 
Gehwege geleistet. Zum Abschluss wurden sie mit Eis und Getränken belohnt. 
In den Herbstferien haben wir wieder unser eigenes Programm durchgeführt. Wir hatten 
zwar mehr Kinder als im letzten Jahr, konnten jedoch erneut nicht alle Tage vollständig 
füllen. Der Durchschnitt lag aber bei beachtlichen 17 Kindern pro Tag. Die Kürbisnacht 
war ebenfalls wieder ein tolles Erlebnis. Die Kinder lieben es, ihre Kürbisse zu schnitzen 
und diese am Umzug zu präsentieren. Wir waren eine Gruppe von etwa 20 Personen und 
werden auch im nächsten Jahr wieder dabei sein. 
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Es war ein spannendes Jahr mit vielen Ereignissen. Daher geht ein grosses Dankeschön 
an die Behörden, die unser Wirken ermöglichen. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an 
unsere Sponsoren sowie an die Eltern, die unser Angebot schätzen und unterstützen. Ein 
grosser Dank gebührt auch der Literarischen Gesellschaft Grenchen, die uns am 
Vorlesetag begleitet hat. 
Weiter bedanken wir uns bei den ehrenamtlichen Helferinnen der Quartierspielplätze, die 
uns bei Engpässen immer unterstützen, sowie beim Werkhof-Team, das für die 
Instandhaltung und Pflege des Spielplatzes zuständig ist. Ein herzlicher Dank geht auch 
an das Lindenhaus für die Zusammenarbeit im Ferienprogramm und die weitere tolle 
Unterstützung. 
Wir freuen uns auf das Jahr 2026 und auf viele weitere spannende und kreative Momente. 
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Jahresbericht Lindenhaus & NightMove 
Jahresbericht des Präsidenten 
Die Offene Jugendarbeit im Lindenhaus Grenchen darf auf ein 
intensives, herausforderndes und gleichzeitig sehr erfolgreiches Jahr 
2025 zurückblicken. Die geleistete Arbeit unseres Teams zeigt 
eindrücklich, wie wichtig das Lindenhaus für viele Kinder und 
Jugendliche in Grenchen ist und welch wertvolle Arbeit unser Team 
Tag für Tag leistet. 
Mit insgesamt 6’032 Besuchen konnte im vergangenen Jahr erneut 
eine deutliche Steigerung gegenüber dem Vorjahr erreicht werden 
(2024: 5’198 Besuche). Besonders erfreulich ist dabei der hohe 
Anteil an regelmässigen Besucherinnen und Besuchern: Rund 5’266 
Besuche entfielen auf Jugendliche, die das Lindenhaus konstant 
nutzen. Dies zeigt, dass das Lindenhaus weit mehr als nur ein 
Treffpunkt ist – es ist ein verlässlicher Ort der Begegnung, des 
Vertrauens und der Unterstützung geworden. 
Die offene Jugendarbeit lebt von Beziehungen, Kontinuität und Präsenz. Umso 
bemerkenswerter ist die grosse Leistung unseres Teams, das mit enormem Engagement, 
hoher Professionalität und viel Herzblut täglich für die Jugendlichen da ist. Die 
Mitarbeitenden begleiten junge Menschen in wichtigen Lebensphasen, schaffen Raum 
für Gemeinschaft, fördern Eigenverantwortung und bieten Unterstützung dort, wo sie 
gebraucht wird. Diese Arbeit geschieht oft im Hintergrund, ist jedoch von unschätzbarem 
Wert für unsere Gesellschaft und das Zusammenleben in Grenchen. 
Auch im Projektbereich war das Lindenhaus sehr aktiv. Insgesamt konnten 17 
eigeninitiierte Projekte sowie 8 von Jugendlichen mitinitiierte Projekte umgesetzt werden. 
Die Angebote reichten von kreativen und sportlichen Aktivitäten bis hin zu Präventions- 
und Vernetzungsprojekten. Besonders wichtig bleibt dabei die Mitwirkung der 
Jugendlichen selbst. Junge Menschen sollen nicht nur teilnehmen, sondern ihre Ideen 
einbringen, Verantwortung übernehmen und aktiv mitgestalten können. 
Ein weiterer wichtiger Schritt war die Erweiterung der Öffnungszeiten. Neu fand jeden 
zweiten Sonntag ein zusätzliches Treffangebot statt. Insgesamt war das Lindenhaus 
während 796,5 Stunden geöffnet. Diese erhöhte Präsenz hat wesentlich zur positiven 
Entwicklung der Besucherzahlen beigetragen und zeigt, wie gross das Bedürfnis nach 
niederschwelligen Angeboten für Kinder und Jugendliche in Grenchen ist. 
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Besonders stolz macht uns die hohe Zufriedenheit der Jugendlichen. Eine Befragung 
unter 53 Besucherinnen und Besuchern ergab, dass sich 96 % im Lindenhaus wohl oder 
sehr wohl fühlen. Noch eindrücklicher ist die Tatsache, dass 100 % der Befragten 
angaben, das Angebot auch im kommenden Jahr wieder nutzen zu wollen. Geschätzt 
werden insbesondere die offene Atmosphäre, gemeinsame Aktivitäten sowie die 
Unterstützung und Verlässlichkeit des Teams. 
Neben den operativen Herausforderungen beschäftigte uns im vergangenen Jahr auch die 
Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern. Gerade im Vereinswesen wird es zunehmend 
schwieriger, Menschen zu finden, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und sich 
langfristig ehrenamtlich zu engagieren. Umso mehr freut es uns, dass es gelungen ist, mit 
Isabella Franz ein neues Vorstandsmitglied für unsere Organisation zu gewinnen. Isabella 
Franz bringt nicht nur grosse Motivation mit, sondern verfügt auch über wertvolle 
Erfahrung: Sie war bereits in den Anfangszeiten des Jugendzentrums im Vorstand tätig und 
kennt die Entwicklung sowie die Bedeutung des Lindenhauses seit vielen Jahren. Wir 
freuen uns sehr über ihre Rückkehr und die zukünftige Zusammenarbeit. 
Die Ergebnisse des Jahres 2025 bestätigen die zentrale Rolle des Lindenhauses als 
wichtiger Begegnungs-, Unterstützungs- und Entwicklungsort für Kinder und Jugendliche 
in Grenchen. Die Offene Jugendarbeit leistet einen bedeutenden Beitrag zur sozialen 
Integration, zur Förderung von Selbstvertrauen und Eigenverantwortung sowie zu einem 
positiven Aufwachsen junger Menschen. 
Im Namen des gesamten Vorstandes danke ich allen Mitarbeitenden, freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, Partnerorganisationen sowie der Stadt Grenchen herzlich für die 
Unterstützung und das Vertrauen. Ein besonderer Dank gilt unseren Jugendlichen – für 
ihre Offenheit, ihre Ideen und das Leben, das sie täglich ins Lindenhaus bringen. 
Gemeinsam dürfen wir mit Zuversicht und Motivation ins kommende Jahr blicken. 
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Jahresbericht Leitung Lindenhaus 
Das Lindenhaus blickt auf ein erfolgreiches und lebendiges Jahr 
zurück. Mit über 6’000 Besucher:innen zeigt sich einmal mehr, wie 
wichtig und gefragt das Angebot der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Region ist. Das Lindenhaus ist ein zentraler 
Treffpunkt geblieben – ein Ort für Begegnung, Austausch und 
gemeinsames Erleben. 
Neben bewährten und beliebten Projekten wie dem Wasserpark, 
dem Schneetag, dem Ausflug in den Europapark sowie dem 
Openhouse, welches wir gemeinsam mit einem multikulturellen 
Brunch in Kooperation mit Granges Melanges durchgeführt haben, 
konnten auch zahlreiche neue und besondere Aktivitäten 
umgesetzt werden. 
Zu den Highlights zählten unter anderem ein FIFA-Turnier im Kino, 
der Bau eines Insektenhotels sowie ein gemeinsamer Besuch auf 
einem Bauernhof. Diese vielfältigen Angebote ermöglichten den 
Jugendlichen, neue Erfahrungen zu sammeln, sich auszuprobieren 
und ihre Interessen einzubringen. 
Ein weiterer Schwerpunkt lag im kreativen Bereich. Im Laufe des Jahres entstanden in 
verschiedenen Workshops Schmuckstücke, Traumfänger und Kerzen. Diese Angebote 
förderten nicht nur die Kreativität, sondern auch die Selbstwirksamkeit und den 
Austausch unter den Jugendlichen. 
Auch der Bistrotreff war ein zentraler Bestandteil des Treffbetriebs. Gemeinsam wurde 
regelmässig gekocht und gegessen – von Klassikern wie Kebab, Burger und Pizza bis hin 
zu aktuellen Foodtrends aus den sozialen Medien, wie beispielsweise Curly-Fries-
Gurkensalat. Das gemeinsame Kochen stärkte die Gemeinschaft und bot einen 
niederschwelligen Zugang zur Mitgestaltung des Angebots. 
Seit November wird das Team durch Suzanne Molliet ergänzt, die ab Januar auch im 
neuen Angebot „NightMove“ – als Nachfolgeformat von Midnight – aktiv mitwirken wird. 
Diese Weiterentwicklung ermöglicht es uns, auch künftig attraktive Bewegungs- und 
Begegnungsräume für Jugendliche zu schaffen. 
Mit Blick auf das kommende Jahr freuen wir uns besonders darauf, erneut eine offene 
Turnhalle anbieten zu können sowie erstmals ein Lager über Fronleichnam durchzuführen 
– ein neues Projekt, auf das wir mit grosser Vorfreude blicken. 
Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team für das grosse Engagement: Livia Ryser, die 
ihr Studium zur Sozialarbeiterin begonnen hat und wichtige Impulse einbringt, Patrick 
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Rolli, der das Lindenhaus mit seiner Art bereichert, sowie Suzanne Molliet für ihren 
wertvollen Einstieg ins Team. 
Das vergangene Jahr war geprägt von Engagement, Partizipation und einer hohen 
Besuchszahl. Das Lindenhaus konnte seine Rolle als offener, sicherer und vielfältiger 
Begegnungsort weiter festigen. Wir danken allen Beteiligten – insbesondere den 
Jugendlichen – für ihr Vertrauen, ihre Ideen und ihre aktive Mitwirkung. 
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Finanzen 
Erläuterungen Jahresberichte 
Wir danken der Stadt Grenchen, dem Gemeinderat Grenchen und der Jugendkommission 
Grenchen für ihre wertvolle Unterstützung und ihr Vertrauen in unsere Arbeit für die Kinder 
und Jugendlichen in Grenchen. Ebenso danken wir für das Vertrauen in unseren 
verantwortungsvollen Umgang mit den finanziellen Mitteln. 

Unser sorgfältiger Umgang mit diesen Geldern zeigt sich auch darin, dass wir von den 
insgesamt budgetierten CHF 279'500 rund CHF 32'000 (ca. 11.5%) nicht ausgegeben 
haben. Dieser Betrag wird jeweils mit dem nächsten Beitrag der Stadt verrechnet, so dass 
er vollständig zurückerstattet wird (bei uns als "Guthaben EGG" in der Buchhaltung 
geführt). 

Hauptgründe für die Rückerstattungen waren jedoch aus unserer Perspektive teilweise 
nicht unbedingt erfreuliche und werden unter "Abweichungen zwischen budgetierten und 
tatsächlichen Ausgaben" weiter ausgeführt. 

 
 

Abweichungen zwischen budgetierten und tatsächlichen Ausgaben: 
▪ Spielplätze: Der Überschuss zu Gunsten der Stadt Grenchen im Umfang von CHF 4'109 
ist haupstächlich auf niedrigere Spielplatzentschädigungen aufgrund von Vakanzen 
sowie einer kostenbewussten Bewirtschaftung des Betriebsaufwandes bei gleichzeitig 
höher als geplanten Erträgen zurückzuführen.. 

▪ Lindenhaus: Der Überschuss zu Gunsten der Stadt Grenchen im Umfang von CHF 
12'389 im Jahr resultieren hauptsächlich aufgrund einer kostenbewussten 
Bewirtschaftung im Lindenhaus (z.B. im Treff), aber auch aufgrund von unterjährig 
teilweise existierenden personellen Vakanzen. Die Reinigung wurde externalisiert, 
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wodurch zwar "Löhne und ext. Aufwand Reinigung" steigen, jedoch in ähnlichem Umfang 
auch die "Betriebs- und Putzmaterial" sinken. 

▪ Nightmove: Nach April 2024 musste das damalige Angebot Midnight eingestellt werden, 
da die verantwortliche Person sowohl operativ wie auch strategisch aus dem Projekt 
ausschied. Dank raschem Handeln konnten möglichst viele Fixkosten (wie z.B. 
Mitgliedsbeitrag bei Idée Suisse) gestoppt werden. Im Jahr 2025 wurde der Aufbau des 
neuen Angebotes "Nightmove" geplant, der Betrieb jedoch erst ab Januar 2026 wieder 
aufgenommen. Aus diesen Gründen waren im 2025 auch nur die essentiellsten Fixkosten 
darin enthalten. 

Grundsätzliche Buchungsprinzipien: 
▪ Die allgemeinen Kosten des Vereins ISG (z.B. Homepage, Generalversammlung) werden 
über das Angebot Lindenhaus gedeckt. 

▪ Die Einnahmen aus Mitgliederbeiträgen und Spenden für die ISG werden dem Angebot 
Spielplätze zugeordnet. 

▪ Weitere Kosten werden verursachergerecht verbucht. 
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Spielplätze: Bilanz/Erfolgsrechnung 2025, Budget 25&26 
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Lindenhaus: Bilanz/Erfolgsrechnung 2025, Budget 25&26 
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Nightmove/Midgnight: Bilanz/Erfolgsrechnung 2025, Budget 25&26 
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